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Geburtstage über 90

Im Februar feierte Sr. M. Adelgundis, Kirchenplatz
ihren 90. Geburtstag!

Herzlichen Glückwunsch!

Im Februar feierte Frau Theresia Huemer, Gartenstraße 
ihren 91. Geburtstag!

Geburten im Februar/März 2014

Wir gratulieren herzlich folgenden Familien zur Geburt 
eines neuen Erdenbürgers:

Mag. Isabella und Mag. Manuel Mayr, Linden  ein Leon
  Karin und Eduard Pöllitzer, Eschenstraße    eine Anna-Sophie
    Elisabeth Stockhammer und Stefan Brandstötter, Ritzendorf      ein Simon
      Sandra Silber und Helmut Neuböck, Leitenstraße        eine Lisa Marie
        Iris Schöbinger und Matthias Richter, Bachstraße          ein Xaver Florian
          Sabrina und Andreas Kienbauer, Blumenstraße            ein Matthias Florian
            Julia Gasperlmair und Ing. Robert Grundner, Erlenstraße     eine Laura Maria
               Natalia Jakimcukova und Maximilian Lebersorger, Eckhartsbergerstraße     ein Maximilian

Aus dem Gemeinderat

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber, Verleger:
Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun, Landstraße 7, 4652 Steinerkirchen a.d.Traun
Telefon: 07241/22 55-0, Fax: 07241/22 55-24, E-Mail: gemeinde@steinerkirchen-traun.ooe.gv.at
Internetadresse: www.steinerkirchen.at, Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Johann Auer
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4652 Steinerkirchen a.d.Traun 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Steinerkirchen 
a.d.Traun hat am 25. Februar 2014 folgende Be-
schlüsse gefasst:

Betreffend der Beschwerde der Ehegatten Wolfgang 
und Anna Elisabeth Rübig gegen den Bescheid des 
Gemeinderates vom 19.12.2013 wurde festgelegt, 
keine Beschwerdevorentscheidung zu erlassen.
Abstimmung: einstimmig

Für den Austausch der EDV-Anlage in der Hauptschu-
le und den Ankauf von Smartboards in der Volksschu-
le wurde ein entsprechender Finanzierungsplan be-
schlossen.
Abstimmung: einstimmig

Über Antrag der FPÖ-Fraktion wurde eine Resolution 
betreffend der Schließung des Polizeipostens Steiner-
kirchen a.d.Traun vom Gemeinderat beschlossen.
Abstimmung: einstimmig 

Berichte aus den folgenden Ausschüssen wurden zur 
Kenntnis gebracht. (Ausschuss für Bau- und Stra-
ßenbauangelegenheiten sowie für Angelegenheiten 
der örtlichen Raumplanung, Ausschuss für Schul-, 
Kindergarten-, Kultur- und Sportangelegenheiten, 
Ausschuss für örtl. Umweltfragen, Ausschuss für Ju-
gend-, Familien-, Senioren- und Integrationsangele-
genheiten)
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Nachtrag zum Veranstaltungskalender
Grillabend im Pfarrsaal Steinerkirchen – öffentliche Veranstaltung – 

(Organisation: Wirtschaftsbund Steinerkirchen/Fischlham)
Termin: Freitag, 06. Juni 2014

...............................................................................................................

Gemeindeausflug Terminänderung
von 11.10.2014 auf 04.10.2014

Aktion Di@log

Goldene Hochzeiten
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Das Fest der Goldenen Hochzeit feierte am 30. März 
2014 das Ehepaar Johann und Maria Mörtenhuber, 
Gundersdorf. Die Gemeindevertretung mit Bürgermeister 
Johann Auer und GV Karl Hundstorfer gratulierte dem 
Jubelpaar. Weiters gratulierten herzlich die Familie, der 
Seniorenbund, der Bauernbund und die Nachbarn.

v.l.n.r.: GV Karl Hundstorfer, Johann und Maria Mör-
tenhuber mit Bgm. Johann Auer

Ebenfalls das Fest der Goldenen Hochzeit feierte am 
31. März 2014 das Ehepaar Maximilian und Maria 
Riedl, Almegg. Die Gemeindevertretung mit Bürger-
meister Johann Auer und GR Silke Auer gratulierte dem 
Jubelpaar. Weiters gratulierte herzlich der Bauernbund.

Aktion Di@log 
Donnerstag 8. Mai 2014

Kostenloser Internetkurs am Aktionstag im Computerraum der HS Steinerkirchen, 
ab 13.30 bis ca. 16.00 Uhr.

Das LandesJugendReferat OÖ. veranstaltet auch heuer wieder in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Steinerkirchen und der Hauptschule die Aktion Di@log:

Bei der Aktion Di@log lernen SeniorInnen und Interessierte ab 55 von Jugendlichen (Schüler der 2., 3. und 
4. Klassen) in kostenlosen Internet-Einsteigerkursen die große Welt des Internets (e-mail) zu erleben und 
zu nutzen. 

Anmeldungen erbeten bis 29. April: Kennwort: „Aktion Di@log“:
Marktgemeinde Steinerkirchen: 07241/2255

Hauptschule-Direktion: 07241/2340
...............................................................................................................................................

Name: ......................................................................................

Ich melde mich für die Aktion Di@log am 8. Mai 2014 verbindlich an!

TelNr.:........................................................................................

gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis gratis

v.l.n.r.: Bgm. Johann Auer mit Maria und 
Maximilian Riedl, GR Silke Auer
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Wahlservice zur Europawahl 2014

Am 25. Mai 2014 wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Europawahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – 

Europawahl 2014“ zustellen. Achten Sie daher bei 
all der Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit 
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese ist nämlich 
mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? Zur Wahl am 
25. Mai 2014 im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. Werden Sie am 
Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert 
ist. Dafür haben Sie nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der 
Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in 
der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Falls sie eine Wahlkarte benötigen, 
bitten wir sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig zu 
beantragen! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 21. Mai 2014. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 
eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens 
am 25. Mai 2014, 17:00 Uhr, bei der zuständigen 

B e z i r k s w a h l b e h ö r d e 
einlangen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde 
abzugeben.

Verwenden Sie bitte für 
die Wahlkartenanträge 
diese „Amtliche 
Wahlinformation“.
Unsere Arbeit wird 
dadurch wesentlich 
erleichtert.
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Solidaritätspreis GREGOR 2014
Am Sonntag den 21. September 2014 wird der Solidaritätspreis GREGOR zum zweiten Mal im Rahmen 
einer Feier in der Pfarrkirche Steinerkirchen vergeben.

Wir bitten Sie auch heuer um Ihre Mitarbeit.
Machen Sie Vorschläge zur Vergabe des Preises!

Nennen Sie uns Menschen aus Steinerkirchen a.d.Traun, die, oft im 
Stillen, außergewöhnliche soziale Leistungen erbringen. Wir möch-
ten diese im Rahmen der Feier ehren und damit deren Leistung her-
vorheben. Die unabhängige Jury hat wieder die Aufgabe übernom-
men, aus Ihren Einsendungen eine Person auszusuchen, welche den
Solidaritätspreis GREGOR erhält.
Ab sofort können Sie schon Ihre Kandidaten melden. Sie finden un-
tenstehend wieder einen Nominierungsabschnitt. Auf der Homepage 
www.steinerkirchen.at steht der Abschnitt ebenfalls zur Verfügung.

Sie können aber auch auf einem formlosen Blatt Ihre Nennung ab-
geben. Es müssen nur alle Angaben, welche auf den Nennungsblät-
tern stehen, von Ihnen angegeben werden. Sie können natürlich auch
mehrere Personen aus Steinerkirchen a.d.Traun nominieren.

Einsendeschluss ist der 31. Mai 2014

Danach setzt sich die Jury zusammen und wählt aus Ihren Einsendungen den Gewinner des Solidaritäts-
preises GREGOR 2014.
Mit Frau Margit Hauft haben wir für die Preisverleihung eine Festrednerin gewinnen können, die lange Zeit 
an der Spitze der katholischen Frauenbewegung und der katholischen Aktion Oberösterreich tätig war. Sie 
hatte viel Kontakt zu Pater Gregor und freut sich sehr zu uns zu kommen.

......................................................................................................................................................

Ich schlage folgende Person, Personen oder Gruppen aus Steinerkirchen für den

SOLIDARITÄTSPREIS GREGOR vor:

Vor- und Familienname……………………………………………………………………………………………

Anschrift: Steinerkirchen, Straße (Ortschaft):………………………………………...Nr.:……………

Begründung meines Vorschlages………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………………

Mein Vor und Familienname……………………………………………………………………………………..

Meine Anschrift: Steinerkirchen, Straße (Ortschaft)……………………………………Nr.:…………

Unterschrift ……………………………………………………. Datum…………………………………………

Schneiden sie den ausgefüllten Abschnitt aus und geben sie ihn bis 31. Mai 2014
im Marktgemeindeamt Steinerkirchen a.d. Traun ab.

Es werden alle voll ausgefüllten Vorschläge von der Jury für die Vergabe des 
SOLIDARITÄTSPREISES GREGOR berücksichtigt.

Alle Angaben werden von der Jury und nur für die Vergabe des Preises verwendet.

Foto: Marktgemeinde
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Bezirksfinale Leseolympiade
Am 10. Februar 2014 fand im Schulturnsaal zum 
zweiten Mal das Bezirksfinale der Leseolympiade 
statt. Jeweils die drei besten LeserInnen von insge-
samt 21 Volksschulen des Bezirkes kämpften um den 
Titel des Bezirksmeisters. Unsere drei Schulsiegerin-
nen Allegra, Carmen und Sophie zeigten vollen Ein-
satz – leider konnte aber der im Vorjahr errungene 
Bezirksmeistertitel nicht verteidigt werden.

Insgesamt war es eine sehr spannende, unterhaltsa-
me Veranstaltung, an der über 300 Gäste mit ihren 
Gruppen mitfieberten. Zum Daumendrücken kamen 
Herr Bürgermeister Johann Auer und Herr Bezirks-
schulinspektor Franz Heilinger, sowie der Raiffeisen-
bank-Filialleiter Herr Roland Einsiedler. Sieger im Be-
zirksfinale wurde die Volksschule Gunskirchen. 

Wir freuen uns schon wieder auf das nächste Jahr!
Foto: Schulsieger Sophie Kadletz, Carmen Rathmair und 

Allegra Hipfl

Schultheatergruppe der HS Steinerkirchen
"A ROCKY HORROR HOLIDAY"

Ein Gruselmusical der Schultheatergruppe der Hauptschule Steinerkirchen.

Wann? Freitag, 16. Mai 2014  09.30 Uhr (Schülervorstellung)

  Samstag, 17. Mai 2014 19.00 Uhr (öffentliche Vorstellung)

Wo?  Turnsaal der HS-Steinerkirchen, Landstraße 20

Eintritt:  freiwillige Spende

Der Reinerlös wird für Projekte der Schultheatergruppe (Schüler der 6. und 8. Schulstufen) verwendet.
In der Hauptschule Steinerkirchen laufen derzeit mit 16 SchülerInnen unter der Leitung von Dipl. Päd. Lydia 
Meislinger die Probearbeiten für das diesjährige Musical.

Achtung! In dem Stück kommen höchst merkwürdige Gestalten vor. Das Personal von „Poorfield House“ ist 
nicht von dieser Welt. Ein Fluch hat die Bewohner an dieses Haus gebunden und nun müssen sie hier seit 
Hunderten von Jahren dienen – unter ihnen Lady Adelaide, die vor langer Zeit lebendig begraben wurde. . .
Natürlich gibt es auch Menschen aus dem Hier und Jetzt – Familie Bayer – die auf einem alten englischen 
Schloss Urlaub machen will. Nach einem Unfall müssen die Vier zu Fuß weiter und erwischen in der Dunkel-
heit das falsche Schloss . . .
Es erwarten Sie schwungvolle Gesangs- und Tanznummern sowie eindrucksvolle schauspielerische Highlights!

Auf Ihren Besuch freut sich die Theatergruppe der HS-Steinerkirchen!

Ferienaktion 2014
Der Familienausschuss der Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun plant auch heuer wieder ein Programm 
"Ferienaktion 2014" für Steinerkirchner Kinder. Firmen, Vereine etc. die Interesse haben, sich mit einer Ver-
anstaltung an der Aktion vom 05.07. bis 07.09.2014 (ausgenommen: 06. - 12.07.2014 Jungscharlager) zu 
beteiligen, melden sich bitte bis 08.05.2014 am Marktgemeindeamt 
(07241) 2255-10 (Fr. Hager). 

Wir danken allen, denen unsere Kinder am Herzen liegen und freuen 
uns wieder auf originelle Veranstaltungen!



AMTSBLATT

Steinerkirchen a.d.Traun Seite 7

Zweite Vereinsmeisterschaft der Sportschützen

AMTSBLATT

Frech – zünftig – urig
Freche Reime, zünftige Wadl und urige Unterhaltung, das 
ist die „3. Steinerkirchner Gstanzlnacht“, die am Samstag, 
den 24. Mai 2014 um 20 Uhr im Mehrzwecksaal der 
Marktgemeinde Steinerkirchen a. d. Traun von der 
Volkstanz- & Plattlergruppe Steinerkirchen unter Obmann 
Thomas Huemer präsentiert wird. Heuer mit dabei ist Re-
nate Maier, sie hat als Gstanzlsängerin aus Niederbayern 
eine der letzten Männerdomänen im Sturm erobert. In der 
Gstanzl-Szene ist sie bekannt wie ein bunter Hund. Bei uns 
sorgt sie mit ihren frechen Gstanzln dafür, dass die Lach-
muskeln nicht zu kurz kommen. Weiters sorgen „d’Aberseer 
Musikanten“ und „Pascher“ aus dem Salzkammergut mit 
ihrem Gesang und dem traditionellen Paschen für einen 
hervorragenden Ohrenschmaus. Zünftig geht’s weiter mit 
den „Anika-Plattlern“ aus dem Bezirk Scheibbs/NÖ. Die Da-
menschuhplattlergruppe konnte ihr hervorragendes Kön-
nen bereits beim Musikantenstadl und bei der TV-Sendung „Die große Chance“ unter Beweis stellen. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt die „Edelweiss Musi“ aus dem Salzburger Pongau: Eine junge motivierte 
Tanzlmusi die mit Begeisterung österreichische Volksmusik präsentiert. 

Durch den Abend begleiten wird Sie unsere Moderatorin und Redakteurin der OÖ Kronenzeitung Sabine Kron-
berger. Bei dieser Veranstaltung haben Sie die ideale Gelegenheit, das Dirndl oder die Lederne auszuführen.

Vorverkaufskarten gibt’s bei den Raika-Filialen Steinerkirchen, Fischlham und Eberstalzell: VVK 
13,00 €; AK 15,00 €; (nur wenn verfügbar)

Die Volkstanz- und Plattlergruppe freut sich auf Ihren Beusch!

3. Steinerkirchner Gstanzl Nacht
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Zum Flohmarkt geben statt wegwerfen!
Sie haben Dinge die bei Ihnen ausgedient haben, 
den Platz in der Speis, im Keller oder im Dachboden 
verstellen und zu schade zum Wegwerfen sind?
All diese schönen, nützlichen, brauchbaren Sachen 
wollen beim 

3. großen Pfarrflohmarkt am 
16. und 17. Mai in Steinerkirchen 

neue Besitzer finden.
Wir sammeln Gebrauchsartikel wie Werkzeug, Ge-
schirr, funktionierende Elektrogeräte, Sportartikel, 
Kleinmöbel, saubere Textilien, Spielsachen und Kin-
derwägen. Wir freuen uns auch über liebenswürdi-
gen Kitsch, Kunstgegenstände, Dekoartikel für Haus 
und Garten, Pflanzen, Bücher, Zeitschriften usw. ......

Pfarrflohmarkt
Ganz im Sinne der Wiederverwertung wird alles 
angenommen, was der Eine oder Andere wieder 
gut brauchen kann.
Wir bitten auch um Mithilfe von vielen Freiwilligen 
beim Sammeln, Aufbereiten und beim Verkauf der 
Waren.

Der Erlös wird in der Pfarre für soziale liturgische 
Belange, Jugendarbeit, sowie für die laufenden 
Betriebskosten verwendet. Wir bitten um Ver-
ständnis, wenn wir keine kaputten, schmutzigen 
und unvollständigen Dinge annehmen können. Wir 
müssen für die Entsorgung bezahlen.

Auf ihr Kommen freut sich der
 Pfarrgemeinderat Steinerkirchen

Anlieferungszeiten der Spenden:

  Fr.    9.5.      14.00  -  18.00 Uhr                    Sa. 10.5. 10.00  -  12.00 Uhr
  Di.  13.5.      17:00  -  19.00 Uhr                    Mi. 14.5. 17.00  -  19.00 Uhr
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Sportschützen
Zu Recht Meister nennen können sich die 
Steinerkirchner Sportschützen. In der höchsten 
oberösterreichischen Liga, der 1. Landesliga, 
wurde die Kampfmannschaft mit Wolfgang 
Krumphuber, Walter Zehetner und Michael 
Reinstadler nach 1985, 1996, 2012 und 2013 
auch 2014 wieder Meister. Dies wurde bei der 
am 21. März 2014 stattgefunden Meisterfeier im 
Feuerwehrhaus in Wollsberg gefeiert. Mit den 
zweit- und drittplatzierten Mannschaften aus 
Puchheim und Roitham wurden die Medaillen 
und der schmuckvolle Pokal von Bürgermeister 
Johann Auer und Sportunion Obmann Dr. 
Reinhard Schwarzkogler überreicht.
In der Einzelwertung belegte Wolfgang Krum-
phuber den 1. Rang, Walter Zehetner den 5. 
Rang und Michael Reinstadler den 27. Rang.  

Manuel Rumpl, Dr. R. Schwarzkogler, Walter Zehetner, Ing. 
Michael Reinstadler, Wolfgang Krumphuber, Bgm. Johann Auer, 
Franz Maurer (Landesschützenverband Oö)

Spielplan FC Union Steinerkirchen

Montag, 21. April 2014 Sipbachzell – Steinerkirchen 16.30 Uhr 14.30 Uhr

Sonntag, 27. April 2014 Steinerkirchen – Hörsching 16.30 Uhr 14.30 Uhr

Sonntag, 04. Mai 2014 Steinerkirchen – Buchkirchen 17.00 Uhr 15.00 Uhr

Samstag, 10. Mai 2014 Eberstalzell – Steinerkirchen 17.00 Uhr 15.00 Uhr

Samstag, 17. Mai 2014 Steinerkirchen – Ansfelden 17.00 Uhr 15.00 Uhr

Sonntag, 25. Mai 2014 Oedt – Steinerkirchen 15.00 Uhr 13.00 Uhr

Sonntag, 01. Juni 2014 Steinerkirchen – Gunskirchen 17.00 Uhr 15.00 Uhr

Samstag, 07. Juni 2014 Pucking – Steinerkirchen 17.00 Uhr 15.00 Uhr

Sonntag, 15. Juni 2014 Steinerkirchen – Bad Schallerbach 1B 17.00 Uhr 15.00 Uhr

Fo
to

: 
Sp

or
ts

ch
üt

ze
n

Kampfmannschaft Reserve

Am 1. Mai 2014 findet wieder das traditionelle 
Maiständchen der Marktmusikkapelle statt. Ab 7 Uhr 
morgens werden sie den Ortskern 
STEINERKIRCHEN NORD bespielen: Birkenstra-
ße, Lindenstraße, Sportstraße und die Straßen der 
Hofer Siedlung. Im Anschluss besuchen sie das Ge-
meindegebiet STEINERKIRCHEN NORD, also 
alle Ortschaften nördlich des Pettenbachtales: Atz-
mannsdorf, Frohnhofen (ausgenommen 7, 8, 12, 
13), Gundersdorf, Hammersedt, Linden, Nieder- und 
Oberheischbach, Oberaustall, Pesenlittring, Ritzen-
dorf, Stockham und Wollsberg.

Die Marktmusikkapelle spielt Ihnen zum 
1. Mai wieder ein Ständchen

Danke für den tollen Besuch beim Frühjahrskonzert! 
Mehr Infos auf www.mvsteinerkirchen.at
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Maiblasen mit der Marktmusikkapelle
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Kipfl Kino

Maibaum setzen am Gemeindevorplatz

Le Weekend 
Originaltitel: Le Week-End

Tragikomödie – Großbritannien 2013
93 Minuten – deutsche Fassung

Regie: Roger Michell
DarstellerInnen: Jim Broadbent, Lindsay Duncan, Jeff Goldblum, …

Der Dozent Nick und seine Frau, die Lehrerin Meg, wollen nach 30 Ehejahren ihre Hochzeitsreise nach Paris 
wiederholen.
 
Er ist ein desillusionierter Collegeprofessor kurz vor seiner nicht ganz freiwilligen Pensionierung. Sie ist vol-
ler Lebenslust und dem Gefühl, etwas verpasst zu haben und der Hoffnung, dass das Leben noch einiges 
für sie bereithält – nicht unbedingt mit Nick an ihrer Seite. Die Beiden verbindet eine lange Ehe, Kinder, ein 
ruppiger Umgang miteinander und eine gehörige Portion Verrücktheit.
 
Ihre Erwartungen an dieses Wochenende in der Stadt der Liebe sind hoch. Doch die Reise verläuft anders 
als geplant, und zu allem Überfluss taucht auch noch ein alter Bekannter auf, der ihr Leben völlig auf den 
Kopf stellt.

Samstag, 10. Mai 2014
Beginn: 20.00 Uhr

Pfarrsaal Steinerkirchen

Die Freiwillige Feuerwehr Wollsberg stellt

am 30. April ab 17.30 Uhr

der Gemeindebevölkerung am Gemeindevorplatz einen
Maibaum auf.

Alle Steinerkirchner und Steinerkirchnerinnen sind dazu 
herzlich eingeladen!

Für Getränke ist gesorgt!Fo
to

: 
M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e



AMTSBLATT

Seite 10 Marktgemeinde

Streicherolympiade - LMS Stadl-Paura
Zweigstelle Lambach - Steinerkirchen

LMS Stadl-Paura - Prima la Musica

Die LMS gratuliert zu den Erfolgen bei den im Februar und 
März durchgeführten Wettbewerben. Die  Streicherolympi-
ade fand von 31.1. - 2.2.2014 an mehreren Standorten in 
OÖ. statt. Ziel der Streicherolympiade ist es, Musikschüler/
Innen jeden Alters eine spannende Auftrittsmöglichkeit zu 
bieten und ihr Können vor Publikum zu präsentieren. Im 
Mittelpunkt stehen die Förderung der Musizierfreude und 
das Gemeinschaftserlebnis im Ensemblespiel. Gemeinsa-
mes Musizieren fördert das Teamdenken, motiviert zum 
Üben und fördert die Leistungsbereitschaft.
Ergebnisse: Vi & Lin Duo 
(Kl. Simone Trefflinger) - 1. Preis
(Oberndorfer Viktoria, Violine; Bachleitner Linda, Viola)
K.O. - Kleines Orchester (alle Streicherklassen) Ltg. Simone Trefflinger - 1. Preis
Das Fröhliche Sixpack (Kl. Hedwig Außerhuber) - 2. Preis
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Der Wettbewerb Prima la Musica wird auf Landes- und 
Bundesebene durchgeführt. Kinder und Jugendliche, die 
Freude am Musizieren, am musikalischen Wettstreit ha-
ben und die etwas Besonderes in der Musik leisten wol-
len, soll der Wettbewerb zum Mitmachen ermuntern und 
dabei möglichst viele musikalische Talente finden und för-
dern. Heuer gab es eine Rekordteilnehmerzahl von 800 
Nennungen.

Ergebnisse: Trompetentrio K-3 (Kl. Michael Kieleithner) - 
1. Preis* Mathias, Florian & Wolfgang Kastenhuber 
Leander Offenhauser, Kontrabass (Kl. Roland Kramer) - 3. Preis
Marlene Strasser, Kontrabass (Kl. Roland Kramer) - 3. Preis
* mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb im Juni in Wien

Behandlungsmöglichkeiten von Bandscheibenvorfällen
und anderen Wirbelsäulenerkrankungen.
Vortrag von Dr. med. Helmut Hiertz, Facharzt für Neurochirurgie
Kooperation mit Gesunder Gemeinde Fischlham

Termin: Freitag, 25.4.2014 – 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Fischlham
Eintritt: € 3,00 pro Person – keine Anmeldung erforderlich

Katholisches Bildungswerk
DAS KREUZ MIT DEM KREUZ
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Gesunde Gemeinde
Terminvorschau:

Gesundheitsstraße und Treffpunkt Gesundes Oberösterreich am
13. Juni 2014 von 14.00 bis 19.00 Uhr im Schulgebäude Steinerkirchen a.d.Traun

Stammtisch für pflegende Angehörige
Unser Anliegen ist, Ihnen die Pflege Ihrer Angehörigen durch Erfahrungsaustausch, Fachvorträge und das 
Gespräch mit anderen Pflegenden etwas zu erleichtern.

Stammtisch für pflegende Angehörige
nächste Termine:

Mittwoch, 30. April 2014 und 
Mittwoch, 28. Mai 2014

jeweils um 19.30 Uhr im Gasthaus Sunn Leit´n 
Thema: Gesprächsrunde

Auf Ihr Kommen freuen sich alle Mitglieder und Marlies Reiser

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer verleiht das 
„Qualitätszertifikat“ an 108 Gesunde Gemeinden. 
Rund 4.500 Aktivitäten in drei Jahren mit Schwer-
punkt Ernährung, Bewegung, psychosoziale Ge-
sundheit und medizinisch-präventiven Themen. 
Gesundheitsförderung auf hohem Niveau haben 
sich die 108 Gesunden Gemeinden des „Gesunden 
Oberösterreichs“, die kürzlich mit dem „Qualitäts-
zertifikat“ ausgezeichnet wurden, zum Ziel gesetzt. 
Steinerkirchen a.d.Traun nahm am Zertifizierungs-
zeitraum 2011 – 2013 teil und hat sich dazu ent-
schlossen auch wieder von 2014 – 2016 mitzuma-
chen. In den drei Jahren wurden Aktivitäten wie die 
Ferienaktion, verschiedene Vorträge und sportliche 
Kurse organisiert. Diese Organisation wäre ohne 
ehrenamtliche Hilfe nicht zu Stande gekommen. 
Bereits seit 03. Februar 1999 beteiligt sich Steiner-
kirchen a.d.Traun am Netzwerk Gesunde Gemein-

Foto v.l.n.r.: Gem. Präs. LAbg. Bgm. Hans Hing-
samer, LH Dr. Josef Pühringer, Dr. Katharina Bhalla, 
GV Franz Ziegelbäck, Dr. Heinrich Gmeiner; 

de. Insgesamt nehmen 437 Gemeinden daran teil. Die 
Gesunde Gemeinde Steinerkirchen freut sich natürlich 
auf neue Ideen der Gemeindebürger!
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Qualitätszertifikat-Verleihung für
Gesunde Gemeinde Steinekirchen

Das Turnen in der Halle endet mit den Osterferien und wir beginnen wieder mit den 
WALKING-Treffs, wöchentlich jeden Montag und Donnerstag. Das erste Mal tref-
fen wir uns am Montag, den 5. Mai 2014 und am Donnerstag, den 8. Mai 2014, jeweils 
um 19.15 Uhr am Parkplatz vor der Schule. Wir marschieren wieder ca. 1 Stunde auf 
verschiedenen Wegen in Steinerkirchen. Wir laden dazu alle Interessierten herzlich ein 
und freuen uns über eine rege Teilnahme.

Walking-Treff
Union Steinerkirchen Sekt. Frauengymnastik
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Wir machen Meter

Rotes Kreuz - Blutspendeaktion - Ergebnis

Bewegung beeinflusst 
nicht nur unsere Ge-
sundheit und unser 
Wohlbefinden, sondern 
stellt darüber hinaus 
einen wichtigen Faktor 
hinsichtlich unserer so-
zialen Ausgewogenheit 
dar. Die Bewegungs-
initiative „Wir machen 
Meter“ des Gesunden 
Oberösterreichs und dem ORF OÖ war im Jahr 
2013 schon ein großer Erfolg und geht deshalb 
in die zweite Runde und ruft die Bürgerinnen und 
Bürger zu mehr Bewegung auf. In Steinerkirchen 
a.d.Traun nehmen der Kindergarten, die Volksschu-
le und die Marktgemeinde selbst an dieser Initiative 
teil. Zu Fuß zum Einkaufen, zu Fuß zur Schule, mit 
dem Rad in die Arbeit – einfach mal das Auto ste-
hen lassen.

So funktioniert‘s: „Wir ma-
chen Meter PASS“ vom Markt-
gemeindeamt (Foyer, Allge-
meine Verwaltung) abholen, 
persönliche Daten ausfüllen, 
laufend Meter einschreiben 
und anschließend wieder am 
Marktgemeindeamt abgeben. 
Wir erfassen die gesammel-
ten Meter in einer Webanwen-
dung und übermitteln Ihren 

PASS zur Verlosung ans Land OÖ., Direktion Sozi-
ales und Gesundheit. Unter allen Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen werden regelmäßig Preise verlost. 
Die Gemeinde, die bis 26. Oktober 2014 die meisten 
Meter sammelt, erhält als Preis einen Bewegungs-
parcours! Mehr Informationen erhalten Sie bei Sa-
rah Hager, Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun 
07241/2255-10 oder unter 
www. gesundes-oberösterreich.at

19./20./21.04. (Ostern) 
Dr. Johanna Reichel, Wels, 07242/44245
26./27.04.   
Dr. Sigrid Sabatakakis, Gunskirchen, 07246/20337
01.05.    
Dr. Otto Scheurecker, Wels 07242/43415
03./04.05.   
Dr. Rajinder Sanger, Wels, Herrengasse 5
10./11.05.   
Dr. Wolfgang Schlecht, Wels 07242/44751
17./18.05.   
Dr. Stefan Schmidinger, Wels 07242/47667
24./25.05.   
MR Dr. Thomas Schmidinger, Wels 07242/44331
29.05.    
DDr. Georg Köblinger, Thalheim, 07242/62707
31.05./01.06.   
Dr. Anna Schröckner, Marchtrenk, 07243/54445

Zahnärztlicher 
Wochenenddienst

Ärztlicher Notdienst für Sonn- 
und Feiertage

ACHTUNG! Alle praktischen Vertretungsärz-
te jetzt ausschließlich unter der Nummer 
141 erreichbar!

19./20./21.04. (Ostern) Dr. Rezsucha

21.04. (Ostermontag)  Dr. Bhalla

26./27.04.   Dr. Weber

01.05. (Staatsfeiertag) Dr. Bhalla

03./04.05.   Dr. Schatzberger

10./11.05.   Dr. Krump

17./18.05.   Dr. Rezsucha

24./25.05.   Dr. Weber

29.05. (Christi Himmelfahrt) Dr. Schatzberger

31.05./01.06.   Dr. Krump

Bei der am 3. März 2014 stattgefundenen Blutspendeaktion haben sich insgesamt 
78 Personen beteiligt.
Das Goldene Abzeichen für 10 Blutspenden erhielten 3 Spender.
Das Goldene Abzeichen für 20 Blutspenden erhielt 1 Spender.
Die Verdienstmedaille in Bronze für 25 Blutspenden erhielt 1 Spender.
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sucht für 2014 Lehrlinge  
im Bereich Werkzeugbautechnik 
   (gerne auch HTL-Abbrecher 
während des laufenden Jahres).
Voraussetzungen:
	technisches Verständnis

	Interesse am Beruf

	lernfreudig, teamfähig, 

verlässlich

Entlohnung 1. Lehrjahr
€ 549,14

Deine Bewerbung richte bitte 
an:
STADLER Formenbau GmbH
z.H. Hannes Stadler 
Seebach 2 
A-4652 Fischlham 
Email: sh@formenbau-stadler.at

DU
hast Spaß daran hochwertige, technische Produkte zu verkaufen 
und abwechslungsreiche Projekte selbständig und eigenverant-
wortlich abzuwickeln. Deine Erfahrung im Verkauf hilft dir dabei 
neue Kunden für uns zu gewinnen. Du interessierst dich für 
Kommunikationstechnologie (Fachbereich Funksteuerungen), 
hast einen technischen Background und kannst Schaltpläne 
lesen. Dann haben wir genau den richigen Job für dich.

Vertriebsmitarbeiter m/w

WIR
sind ein Unternehmen, dass mehr als 40 Jahre erfolgreich am 
Markt agiert und noch immer ehrgeizige Ziele hat. 28 Kollegen 
freuen sich, mit dir zusammenarbeiten zu dürfen. Ein moderner 
Arbeitsplatz, den du im neuen Firmengebäude ab Nov 2014 
mitgestalten kannst und eine lange Liste an Sozialleistungen wie 
z.B. Essenszuschuss, Gratis-Kaffee, Obstkorb, sportliche Aktivi-
täten und vieles mehr erwarten dich. Wir bieten eine marktkon-
forme Entlohnung ab € 30.000 Jahresbruttogehalt abhängig von 
beruflicher Qualifikation und Erfahrung

Neugierig?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung per Email an zukunft@funkfuchs.at

Funk Fuchs GmbH & Co KG
Hauptstraße 4
4642 Sattledt

www.funkfuchs.at

Jobangebote

Zwei Gruppen der FF Steinerkirchen 
legten am Samstag, den 29. März 2014 
die Leistungsprüfung „Technische Hilfe-
leistung“ in den Stufen Bronze, Silber 
und Gold positiv ab.
Dabei konnten 8 Abzeichen in Bronze, 1 
Abzeichen in Silber und 5 Goldene Ab-
zeichen errungen werden.

Bei diesem Leistungsbewerb werden 
der Einsatz des hydraulischen Rettungs-
gerätes bei Verkehrsunfällen sowie die 
Absicherung der Unfallstelle mit Brandschutz und Beleuchtung geprüft.
Ebenso wird bei diesem Bewerb die Gerätekunde bei den Fahrzeugen abgefragt. 
Hier müssen die Teilnehmer auf wenige Zentimeter genau bei verschlossenen Fahrzeugen 
die Gerätschaften - praktisch blind - zeigen.

Alle Kameraden bestanden die Prüfung, in 2 Leistungsgruppen mit null Fehlerpunkten.

FF Steinerkirchen -
Technisches Hilfeleistungsabzeichen
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Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer

Asiatischer Laubholzbockkäfer
Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laub-
holzschädling, der trotz entsprechender Importkontrollen auch 
bei uns eingeschleppt wird. Bei uns befällt er nahezu alle heimi-
schen Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt er gesunde Bäume 
innerhalb weniger Jahre zum Absterben. In der EU gilt daher der 
für unsere Laubgehölze äußerst gefährliche ALB als Quarantäne-
schädling, der zwingend zu bekämpfen ist.
Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festgestellt wurde, soll nun die weitere 
Ausbreitung durch eine gezielte Suche verhindert werden. Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der 
Bevölkerung angewiesen.

Wie können Sie helfen?
1. Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) auf Ihrem Grundstück befallen sind:
 Erkennungsmerkmale: nur frisches Laubholz mit einem Durchmesser ab 2 - 3 cm wird befallen; 
 Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregelmäßig verteilte weiße Flecken auf den 
 Flügeldecken, schwarze Fühler mit 1,5 - 2,5-facher Körperlänge, kreisrunde Ausbohrlöcher mit 
 einem Durchmesser von 1 - 1,5 cm, Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven.

2. Bei Verdacht bitte Meldung an:

 Marktgemeindeamt Steinerkirchen
 Tel.: 07241/2255
 gemeinde@steinerkirchen-traun.ooe.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
bh-wl.post@ooe.gv.at

Bezirksforstinspektion
Tel. 07242/61874347

Kulturkreis Schloss Bernau

Programm 2014
Fr. 09.05.2014   Gedenkkonzert „Die Musik hat mich gerettet“
        19.30 Uhr  aus dem Leben von Alice Herz-Sommer 

Mi. 25.06.2014   „Die Meister von Morgen“
        19.00 Uhr  Konzert der Landesmusikschulen Wels Stadt/Land

Sa. 18.10.2014   Vokalensemble „Choropax“
        19.00 Uhr  mit heiterem weinsinnigem Programm und rundherum
      Weinverkostung von  „i nostri vini“

So. 09.11.2014  „Heiteres vom Wiener Opernball“
 11.00 Uhr zum Start der Ballsaison mit Christoph Wagner-Trenkwitz 

(Opernballsprecher) und den Österreichischen Salonisten unter Peter 
Gillmayr

 So. 07.12.2014  Kindermitmachkonzert mit Mai Cocobelli
       15.00 Uhr   Adventprogramm

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Abo um € 80,00 für alle Veranstaltungen 
Karten bei allen Ö-Ticket-Büros und Raiffeisenbanken OÖ

www.schloss-bernau.at
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Sarah Hager, Mitarbeiterin der Allgemeinen Verwaltung, bestand am 25. März 
2014 die Standesbeamtenprüfung.
Herzliche Gratulation!
Sie ergänzt damit das Standesbeamtenteam um Theresia Steinmaurer, Leiterin 
des Standesamtes, AL Ing. Alexander Bäck und August Starzengruber.

Neues aus dem Gemeindeamt

Frau Katja Franzelin hat mit 28. Februar 2014 ihren Dienst in der Gemein-
deverwaltung beendet, da sie ein Studium begonnen hat. Aus diesem 
Grund wurde dieser Posten neu ausgeschrieben und Frau Michaela Gärt-
ner aus Stadl-Paura als Teilzeitkraft (30 Stunden) in unser Team aufge-
nommen

Da sich Herr Franz Karntner beruflich verändert 
hat, wurde für den Posten als Schulwart Herr 
Manfred Söllinger aus Eden eingestellt.

Wasserverbrauch bei der Poolbefüllung
Im Mai beginnt für viele auch die Badesaison. Verbunden ist damit auch die 
Befüllung der privaten Schwimmbäder und Pools. Die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage stößt während dieser Zeit immer wieder an ihre Grenzen.
Der normale Tagesbedarf unterliegt zeitlichen Schwankungen übers Jahr. Der 
Spitzenwert in diesem Zeitraum ist bezogen auf den „Durchschnittswert“ im Be-
reich des ca. 2-fachen, teilweise bis zu beinahe 3-fachen.
Das Problem ist, dass bei derartigen Spitzen das ganze System der Wasserver-
sorgung an ihre Grenzen stößt (Pumpen, Leitungen, Speichervolumen,...) und 
die Anlagen nicht auf diese einmaligen Spitzen ausgelegt sind und ausgelegt werden können.
Dies kann dazu führen, dass einzelne Wasserbezieher plötzlich gar kein Wasser mehr zur Verfügung ha-
ben, auch nicht für die „normale“ Trinkwassernutzung, während andere, im System günstiger gelegene, 
das Wasser zur Befüllung der Pools verbrauchen. Weiters verursachen diese Spitzen natürlich auch zusätz-
liche Kosten. 
Damit es künfitg erst gar nicht zu solchen Problemen kommt, ersucht die Marktgemeinde 
Steinerkirchen an der Traun, dass die Befüllung der Schwimmbäder nicht konzentriert am 
ersten schönen Wochenende des Frühjahres erfolgen soll. Eine Befüllung könnte auch wäh-
rend der Nachtstunden oder Wochentags erfolgen. 
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Ab sofort kann der Oö. Kinderbetreuungsbonus auch mittels Online-Antrag (zu finden auf
www.land-oberoesterreich.gv.at bzw. www.familienkarte.at) gestellt werden. Der wesentliche Vorteil besteht 
darin, dass keine Beilagen mehr mitgesendet werden müssen. Fördervoraussetzung: Jene, die das Angebot 
des beitragsfreien Kindergartens nicht in Anspruch nehmen. Beantragt werden kann die Förderung mit dem 
3. Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis maximal zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjah-
res. Dieses beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr.
Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird auf zwei Teilbeträge ausbezahlt.
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_DEU_HTML.htm

Oö. Kinderbetreuungsbonus - Online-Antrag
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Katzenschwemme/Kastrationspflicht

Kastrationsprojekt gegen Katzenschwemme
Als Partnerverein des Landes OÖ ist der Tierschutzverein Katzenjammer maßgeblich am seit 2011 laufenden 
Kastrationsprojekt „Verwilderte Hauskatzen“ beteiligt. Zielgruppe dieses Projekts sind streunende Katzen die 
keinem Halter zugeordnet werden können und die sich meist rund um Bauernhöfe oder Siedlungen aufhalten. 
Ein wesentliches Merkmal dieser Tiere liegt darin, dass sie nicht auf den Menschen sozialisiert sind und das 
Einfangen nur mittels Lebendfalle möglich ist. Um die explosionsartige Vermehrung dieser Tiere einzudäm-
men, hat die Oö. Landesregierung gemeinsam mit ausgewählten Tierschutzvereinen dieses wichtige Projekt 
ins Leben gerufen. In Zusammenarbeit mit engagierten Tierärzten konnten bis Dato unzählige Katzen kast-
riert werden. Gemeldet werden können solche Katzen beim Verein unter der 
Telefonnummer 0681 81 78 42 93 bzw. 0664 50 47 195 oder in 
der Tierarztpraxis Steinerkirchen 0660 65 11 115 bzw. 
0664 16 81 178
Wenn der Mensch Probleme macht...

Immer noch gibt es zuviele Katzenhalter die trotz der seit 2005 bestehenden Kastrationspflicht ihre Tiere 
unüberlegt vermehren lassen. Heillos überfüllte Tierheime und immer neue Streunerpopulationen sind dann 
die Folge dieses verantwortungslosen Handelns. Nur die wenigsten dieser „produzierten“ Katzen finden ein 
gutes Zuhause auf Lebenszeit, sehr viel mehr davon werden über kurz oder lang ein Fall für den Tierschutz. 
Verstöße gegen die Kastrationspflicht können übrigens mit empfindlichen Geldstrafen geahndet werden!!!

NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU -NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU
Die Marktgemeinde Steinerkirchen an der Traun setzt einen weiteren Schritt zur Verwaltungsmodernisierung 
und bietet seit dem 1. Quartal 2014 das Service der „Dualen Zustellung“ für alle, die EDV nutzen, an. Ganz 
einfach – keine langwierige Anmeldung, keine Passwortverwaltung und vor allem keine Kosten! 

Was bedeutet „Duale Zustellung“ für die Gemeindevorschreibung?
„Einfache elektronische Zustellung“ 

Was ist zu tun? 
Ihre E-Mail Adresse bekanntgeben und schon bekommen Sie Ihre Gemeindevorschreibung per Link und mit-
geschicktem Passwort in Ihr Postfach. Noch nie war die elektronische Zusendung so einfach!

Einfach Ihre Email-Adresse auf unserer Homepage www.steinerkirchen.at (wird nicht an 3. weitergegeben!) 
bekanntgeben oder schicken Sie eine formlose E-Mail an: gemeinde@steinerkirchen-traun.ooe.gv.at von der 
E-Mail-Adresse, an die künftig Ihre Vorschreibung versendet werden soll (mit Ihrem Namen, Ihrer Anschrift 
und z.B. mit dem Text: „JA, ich möchte meine Vorschreibung elektronisch erhalten“) und schon sind Sie das 
nächste Mal dabei. Zudem tragen Sie dazu bei, Portokosten, die aus Steuergeldern getragen werden, zu spa-
ren und helfen durch weniger Papier die Umwelt zu schonen.

Weitere Informationen zu den Möglichkeiten der Dualen Zustellung erhalten Sie am 
Marktgemeindeamt Steinerkirchen an der Traun.

Duale Zustellung

Fundbüro
Am Marktgemeindeamt Steinerkirchen a.d.Traun wurde am 
03. Februar 2014 ein Mopedhelm abgegeben. Weiters wur-
den auch einige Schlüssel sowie ein Silberring abgegeben. 
Anfragen zu den Fundsachen an das Marktgemeindeamt 
unter 07241/2255-0.
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Energiemodellregion Wels Land -Energiespartipps für die Region
Sanierungsoffensive 2014: Bundesregierung startet 

neue Förderoffensive für thermische Sanierung

Seit 3. März 2014 können Private und Unternehmen wieder um Fördermittel des Bundes für die thermische 
Sanierung von Gebäuden, älter als 20 Jahre, ansuchen. Mehr Informationen gibt es unter 
www.sanierung2014.at.

Förderung für Private:
Gefördert werden thermische Sanierungsmaßnahmen (Dämmung von Außenwänden 
und Geschoßdecken, Tausch der Fenster/Außentüren) und der Heizungstausch in Ge-
bäuden, die älter als 20 Jahre sind. Die Förderungshöhe für umfassende thermische Sanierungen beträgt 
bis zu 30% der förderfähigen Kosten bzw. maximal 6.000 Euro. Mit Zuschlägen – z.B. bei Verwendung von 
ökologischen Baustoffen  und bei Umstellung auf eine umweltfreundliche Heizung – beträgt die Förderhöhe 
bis zu € 8.300,00. Neue Förderanträge für Private können seit 3. März 2014 direkt bei den Bausparkassen 
und Bankfilialen eingereicht werden. 

Förderungen für Unternehmen:
Gefördert werden thermische Sanierungsmaßnahmen (Dämmung von Außenwänden und Geschoßdecken, 
Tausch der Fenster/Außentüren) und der Einbau von Wärmerückgewinnungsanlagen bei Lüftungssystemen 
und Verschattungssystemen in betrieblich genutzten Gebäuden, die älter als 20 Jahre sind. 
Unternehmen können ihre Förderanträge online bei der KPC-Kommunalkredit Public Consulting stellen. Die 
Förderung für Sanierungen von über 20 Jahre alten Gebäuden beträgt bis zu 35% der förderfähigen Kosten. 
Die Höhe der Auszahlungen orientiert sich an der Sanierungsqualität und dem sinkenden Heizwärme- und 
Kühlbedarf. Einen Zuschlag gibt es für die Kombination von Sanierungsmaßnahmen mit technischen Verbes-
serungen zur effizienteren Nutzung von Energie.

Mehr Informationen unter www.sanierung2014.at 

Energiespartipps

Kriegsopferverband
Behindertenberatung für den Bezirk Wels-Land

Der Behindertenverband OÖ. KOBV (Kriegsopfer- und Behindertenverband) 
hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu 
ihrem Recht zu kommen und ihnen durch viele Errungenschaften des tägli-
chen Lebens ihren Alltag zu erleichtern, sondern auch ihre Ansprüche - vor 
allem finanzieller Art - nützen zu können. Daher haben wir den regionalen 
Beratungsdienst ins Leben gerufen, um sie umfassend über diese Ansprüche 
und Begünstigungen zu informieren. Im persönlichen Gespräch kann geklärt 
werden, welche Ansprüche und Begünstigungen es bei vorhandenen Ein-
schränkungen gibt bzw. geben könnte.
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen Behindertenpass, „Parkaus-
weis“, Invaliditätspension, Pflegegeld und den zahlreichen Steuerbegünsti-
gungen. Der KOBV unterstützt bei Anträgen und nach eigenem Ermessen 
auch bei Beschwerden und Klagen. Zwei Mal im Monat (Freitag vormittags) findet im Bezirksbüro am 
Kaiser-Josef-Platz in Wels eine Behindertenberatung statt. Terminvereinbarungen bitte unter der Telefon-
nummer 0732/65 63 61. Um nur € 3,-- monatlich können Sie Mitglied beim Oberösterreichischen Kriegs-
opfer- und Behindertenverband werden.
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Abfallstatistik
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Die OÖ Familienkarte mit ÖBB-Vorteilsfunktion bringt wieder 
jede Menge Vorteile in den Monaten März bis Juni 2014 für 
die oberösterreichischen Familien!

Die Details finden Sie auf unserer Homepage:
www.steinerkirchen.at

Schutz vor Waldbränden

Abfallstatistik der Marktgemeinde Steinerkirchen

EW VZ 2012: 2 377 
(per 30.09.2012)

Menge Menge/EW Ø Menge/EW 
im Bezirk

Restabfall 194 500 kg 81,8 kg 95,5 kg
Sperrige Abfälle 44 926 kg 18,9 kg 26,2 kg
Altholz 71 503 kg 30,1 kg 40,9 kg
Bauschutt 92 338 kg 38,8 kg 46,2 kg
Biogene Abfälle 148 900 kg 62,6 kg 88,1 kg
Grün- u. Strauchschnitt 108 170 kg 45,5 kg 85,8 kg
Altpapier 125 620 kg 52,8 kg 68,5 kg
Altglas (Weiß- u. Bunt-
glas)

40 220 kg 16,9 kg 20,2 kg

Alttextilien 0 kg 0,0 kg 1,4 kg
LVP/MET
(Gelber Sack, Gelbe Tonne – 
Mix-Sammlung)

50 370 kg 21,2 kg 23,7 kg

Summe 876 547 kg 368,8 kg 496,4 kg

Gesamteinwohner im Bezirk Wels-Land: 68 509
Anmerkung: Sperrige Abfälle, Altholz und Bauschutt sind nach jährlichen ASZ-Mengen rechnerisch auf die 
Gemeinden (nach Einwohneraufteilungsschlüssel) aufgeteilt.

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440, zuletzt geändert durch das
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 189/2013, wird verordnet:

§ 1 In allen Waldgebieten des politischen Bezirkes Wels-Land ist jegliches Feueranzünden sowie
Rauchen im Wald und in dessen Gefährdungsbereich verboten. Der Gefährdungsbereich ist 
überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines Bo-
denfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.

§ 2 Ausgenommen von diesem Verbot ist das Verbrennen von Rinde und Ästen durch den Waldeigentümer 
oder seinen Beauftragten, sofern dies erforderlich ist, um die Massenvermehrung von Forstschädlingen zu 
bekämpfen (§ 3 Abs. 1 der Forstschutzverordnung, BGBl. II Nr. 19/2003). Rechtzeitig vor Durchführung 
solcher Maßnahmen hat der Waldeigentümer oder Verfügungsberechtigte den Forsttechnischen Dienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land (Tel.: 07242/618-74347) und die örtlich zuständige Feuerwehr zu ver-
ständigen.

§ 3 Die Nichtbeachtung dieser Bestimmungen gilt als Verwaltungsübertretung nach § 174 Abs. 1 lit. a Z. 17 
des Forstgesetzes 1975 und wird mit einer Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder mit Arrest bis zu vier Wochen 
bestraft.

Aktuelle Highlights der OÖ Familienkarte
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Das wissen schon einige Kinder im Kindergarten und die 
meisten in der Volksschule. Doch später scheint dieses Wis-
sen zum Teil wieder verloren zu gehen. Denn wie kommt 
es sonst, dass Marmeladegläser, Getränkedosen und viele, 
viele Plastiksackerl in der Biotonne landen? Die sogenann-
ten „Fehleinwürfe“ machen dem Kompostierer eine Menge 
Arbeit. Mit Maschinen (Windsichter, Siebmaschine) muss al-
les wieder sorgsam herausgelesen werden.

Beim fertigen Kompost sind sich nämlich alle wieder ei-
nig. Jeder möchte 1A-Qualität für seinen Garten. Die wird 
derzeit bei den vier landwirtschaftlichen Kompostierern im 
Bezirk Wels-Land auch geboten. Bezugsquellen und Preise 
gibt es unter www.umweltprofis.at/wels-land in der Rubrik 
Info & Service oder am Misttelefon 07242/54060.

Aus Bioabfall wird Kompost

Bildtext: Obstnetze zerstören die Bürsten der 
Siebmaschine

AMTSBLATT

BH Wels-Land Informiert

Die Bezirksverwaltungsbehörden (Bezirkshauptmannschaften und Magist-
rate) sind wesentliche Teile der staatlichen Verwaltung. Die Bezirkshaupt-
mannschaften wollen aber nicht nur Gesetze vollziehen, sondern auch auf 
die Anliegen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger soweit wie möglich 
eingehen.

Mit den Auswertungen und Ergebnissen der Befragung erhalten die Bezirks-
hauptmannschaften wertvolle Informationen für Verbesserungsmaßnahmen 
und für ihre Weiterentwicklung. Wir hoffen daher auf eine starke Beteiligung an der Befragungsaktion. 
Ergebnisse der Kundinnen- und Kundenbefragung werden Mitte 2014 veröffentlicht.

Projekt "Qualitätsdialog 2014" startet mit Kundenbefragung an
Bezirkshauptmannschaften im März und April

Masernschutzimpfung 2014

Masern ist keine unkomplizierte Kinderkrankheit.  Da der Mensch der einzige 
Virusträger ist, besteht eine gute Chance, Masern nachhaltig auszurotten. 
Aus diesem Grund werden im Jahr 2014 vom Bundesministerium für 
Gesundheit Impfaktionen durchgeführt. Die Impfung ist für Personen 
bis 45 Jahre kostenlos. Um einen wirkungsvollen Schutz aufzubauen, 
sind zwei Impfungen erforderlich. Die Impfung ist gut verträglich. Es 
können bereits Säuglinge ab dem 11. Lebensmonat geimpft werden. 
Zudem wird auch ein Schutz gegen Mumps und Röteln aufgebaut. Detaillierte Informationen zu dieser 
Vorsorgeaktion des Bundesministeriums finden sie unter www.keinemasern.at.
Masern-Mumps-Röteln – Impfungen werden kostenlos bei den Sanitätsdiensten der 
Bezirkshauptmannschaften und Gesundheitsämtern der Magistrate durchgeführt.

Bei der BH Wels Land wird um telefonische Anmeldung unter der Nummer 07242/618 DW 74 362 
ersucht.
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich 
verletzen sich etwa 14.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so schwer, das sie im 
Krankenhaus behandelt werden müssen.

Wichtige Tipps, damit Hobbygärtner unfallfreie Naturliebhaber bleiben können :
Schutzkleidung
☼ Tragen Sie die richtige Schutzkleidung mit 
       Handschuhen und festen Schuhen

☼ Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, 
       fliegenden Spänen oder zurückschlagenden 
       Ästen

☼ Tragen Sie keine Badekleidung bei der 
       Gartenarbeit (Sonnenbrand) – Kopfbedeckung
       nicht vergessen

☼ Eng anliegende Kleidung, damit nichts in 
      Maschinen und Geräte gezogen werden kann

Maßnahmen
☼ Auf den richtigen Impfschutz achten (Tetanus)

☼ Rücken schonen mit langstieligen Geräten und 
       einer Scheibtruhe um gebückte Arbeitshaltung 
      zu vermeiden

☼ Leiter vor Aufstieg auf Funktionstüchtigkeit 
       überprüfen, achten Sie auf einen festen Stand 
       und rutschhemmende Sprossen

☼ Bei Verwendung von Chemikalien Schutzbrille 
       und Atemmaske tragen – die Chemikalien sicher
      aufbewahren

☼ Achten Sie bei der Verwendung von elektrischen
      Geräten darauf, dass die Kabel für die Arbeit im 
      Freien geeignet sind und nicht in das Gartengerät
      kommen

☼ Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man 
       bei einem Sturz nicht unter den Mäher rutscht

☼ Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

U N S E R   T I P P !

☼ Ein Erste Hilfe-Koffer sollte immer in 
     Ihrer Nähe sein!

☼ Lassen Sie keine Gartengeräte
    herumliegen, denn diese können zu
    gefährlichen Stolperfallen werden!

☼ Nehmen Sie sich nicht zu viel 
    Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
    Sie nicht stundenlang die gleiche 
    Tätigkeit aus!

        SICHER ist SICHER !

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

www.foto-
fine-art.de 
/ pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz auch praktische Aufkleber mit allen
wichtigen Notrufnummern anbietet? Sie können diese im Zivilschutz-
Büro anfordern!

      Gerd Altmann/pixelio.de


